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ORGANISATION 

 
Einladung zur 4. Fachtagung 

 
 

Soziale Arbeit  
im Kontext von Schule 

 
 

13. September 2013 
9:00 - 16:30 Uhr 

 
Campus Rastpfuhl 

 
In Kooperation mit: 

 
 

Anfahrt 
 
 
 
 

 

Weitere Informationen  
und Anmeldung 

 

Gewerkschaft Erziehung und 
Wissenschaft (GEW) 

LV Saarland 
Mainzer Str. 84 

66121 Saarbrücken 
FAX: 0681/66830-17  

Mail: m.landau@gew-saarland.de 
 

 Bitte melden Sie sich mit beiliegendem  
Formular per Post/Fax oder per E-Mail an. 

 
 

Anmeldeschluss ist der 01.09.2013 
 

 
Sie erhalten keine gesonderte Anmeldebestä-
tigung. Die Teilnahme ist incl. der Getränke 

und dem Mittagsimbiss kostenfrei.  
 

  ILF-Nr.: 110-2234   
LPM-Nr.: H38230334 

 



 

Neben der Familie lernen Minderjährige 
insbesondere in kommunalen Sozial-
räumen. Regelschulen und die Angebo-
te der Kinder- und Jugendhilfe sind 
wichtige Teile dieser kleinräumigen 
Strukturen. Das deutsche Halbtags-

schulsystem mit seiner weitgehenden Reduktion auf 
Unterricht und kognitives Lernen wird durch die zu-
nehmende Ausdehnung in den Nachmittag abgelöst 
durch Formen, die mehr als bisher soziales und 
nonformales Lernen fördern. Lehrkräfte und Fach-
kräfte der Jugendhilfe haben sich über unterschied-
lichste Zusammenarbeit aufeinander zu bewegt. Ko-
operationen der beiden Systeme finden allerdings 
meist im schulischen Raum statt. 
 
Eine systematische Gestaltung eines kommunalen 
Bildungsraums geht weit über bisherige bilaterale 
Kooperationen hinaus. Ziel muss es sein, auf örtli-
cher Ebene Schulentwicklungsplanung, Jugendhilfe-
planung, aber auch die Planung weiterer kommuna-
ler Infrastruktur in Abstimmungsprozessen zusam-
menzuführen. 
 
Die Veranstalter erwarten von Prof. Dr. Ulrich Dei-
net Anregungen, wie die vielerorts positive Entwick-
lung der Kooperation der kommunalen Jugendhilfe 
und Lehrkräften in diesem Sinne ausgebaut und 
weiter entwickelt werden kann. 
 
In fünf Arbeitsgruppen werden sich die Teilnehmer/
innen in dem skizzierten Kontext mit aktuellen Prob-
lemstellungen beschäftigen. 

9:00 Uhr 
Eröffnung durch Prodekanin  

Prof. Petra Riemer-Hommel, Ph. D. 
 

9:15 Uhr 

Schulsozialarbeiter und Lehrer -  
Kooperationspartner für einen  

kommunalen Bildungsraum  
 

Prof. Dr. Ulrich Deinet 
Fachhochschule Düsseldorf 

Fachbereich Sozial- und  
Kulturwissenschaften 

 

Diskussion 
 

10:30 Uhr 
Kaffeepause 

 

11:00 Uhr 
Vorstellung der Arbeitsgruppen 
Beginn der ersten Arbeitsphase 

 
 

12:15 Uhr 
Mittagspause und Imbiss 

 

Moderation: Bernhard Strube 
(Programmleiter Saarl. Schulpreis,  
Sprecher d. Landeselterninitiative) 

 
 

AG 1 
Jugendhilfe und Schule –  

kommunale Bildungspartner 
Uschi Biedenkopf /Günther Clemens 

(Jugendamt SB/GemS, SB-DW) 
 

AG 2 
Gebundene Ganztagsschule im  

kommunalen Bildungsraum 
Thomas Bock/Wolfgang Scholer 

(GGemS SB Bellevue) 
Dieter Kirsch (GGS SLS) 

 

AG 3 
Rolle von Jugendhilfe und Schule bei  

Familien in prekären Lebenssituationen  
Thomas Hippchen/Stefan Dörr 

(GWA Alt-SB./Schull. GemS Ludwigsp.SB) 
 

AG 4 
Benachteiligte im Übergang von  

Schule in den Beruf 
Günter Vonderau/Klaus Graus  

(Soz. Arb. BBZ Dill./BBZ Leb. u. LPM) 
 

AG 5 
Inklusion – eine Aufgabe für  

Jugendhilfe und Schule 

Dr. Ilka Hoffmann/Bernhard Müller 
(GEW HV/Vors. Lebenshilfe Saarland) 

 
 

  PROGRAMMABLAUF        13:00-16:00 UHR 


